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Dresden (ots)

In der vergangenen Nacht und am frühen Morgen meldete die
Feuerwehr Dresden mehrere Einsätze in der Stadt. Besonders im
Fokus stand ein Brand in der Neustadt, der zum Glück ohne
Verletzte abging. Dabei kam es zu einem schnellen und
effektiven Eingreifen der Rettungskräfte, die mit einer Vielzahl
von Einsatzkräften vor Ort waren. In den Berichten über den
Einsatz von Feuerwehr und Rettungsdiensten des 19. August
2024 hebt sich vor allem ein Vorfall hervor: ein medizinischer
Einsatz, der eine Person aus einem Bachbett rettete.

In den letzten 24 Stunden musste der Rettungsdienst in Dresden
insgesamt 237 Mal ausrücken. Unter diesen Einsätzen waren 82
Alarme, bei denen Notärzte hinzugezogen wurden. Zusätzlich
war der Rettungshubschrauber Christoph 38 zwei Mal im
Einsatz. Neben diesen akutmedizinischen Notfällen gab es auch
209 qualifizierte Krankentransporte, die notwendig waren, um
Patienten zeitnah in fachgerechte Behandlung zu bringen.

Brände und technische Hilfeleistungen

Die Feuerwehr rückte in der gleichen Zeitspanne zu zwei
Brandeinsätzen aus. Die Anzahl der technischen Hilfeleistungen



beläuft sich auf 23 Einsätze. Neun dieser Hilfeleistungen standen
in direktem Zusammenhang mit den Auswirkungen eines
Unwetters, das am Sonntag über Dresden zog. An
verschiedenen Standorten, wie beispielsweise auf der Lugaer
Straße und der Salzburger Straße, kam es zu
Hochwasserschäden. Auf der Salzburger Straße konnte das
Wasser aufgrund eines verstopften Kanaleinlaufes nicht
abfließen, was zu einer Überflutung von ca. 8000
Quadratmetern führte.

Die Feuerwehrteams waren vor Ort zur Erkundung der Lage, um
den Anrufern Rat zu geben, da in vielen Fällen keine akute
Gefahrenlage bestand. Auf der Reicker Straße war die
Tiefgarage eines Wohngebäudes von einer stellenweise fünf
Zentimeter hohen Wasseransammlung betroffen. Die
Eigentümer hatten allerdings bereits mit der
Schadensbeseitigung begonnen.

Über die unverhofften Hochwasserereignisse hinaus gab es auch
vier Fehlalarme von automatischen Brandmeldeanlagen, die von
den Einsatzkräften überprüft werden mussten.

Ein erfolgreicher Rettungseinsatz

Ein besonders bemerkenswerter Rettungseinsatz fand am
Morgen des 19. August 2024 statt, als Feuerwehr und
Rettungsdienst alarmiert wurden, nachdem Passanten eine
verletzte Frau im Bachbett des Kaitzbaches entdeckten. Die
Einsatzkräfte konnten die Patientin, die über Schmerzen im
linken Bein klagte und nicht selbständig aufstehen konnte,
erfolgreich mit einem Spineboard aus dem Wasser bergen. Nach
der medizinischen Erstversorgung erfolgte der Transport ins
Krankenhaus. Für diese Rettungsaktion waren 14 Einsatzkräfte
der Feuer- und Rettungswachen Altstadt und Striesen im
Einsatz.

Eine weitere Herausforderung erlebte die Feuerwehr Dresden
mit einem Brand in einem Hinterhaus in der Priessnitzstraße.



Der frühe Morgen des 20. August 2024 begann für die
Feuerwehr mit einem alarmierenden Einsatz, als ein Feuer in
einem Raum mit gelagertem Müll ausbrach. Erste Löschversuche
wurden von Anwohnern unternommen, doch das Feuer breitete
sich schnell aus. Dank des schnellen Eingreifens und der
Zusammenarbeit von sechs Atemschutztrupps konnte eine
Brandkatastrophe verhindert werden. Die Bewohner des Wohn-
und Geschäftshauses mussten ihre Wohnungen vorübergehend
verlassen, kehrten jedoch glücklicherweise nach dem Einsatz
unversehrt zurück.

Insgesamt waren beim Brand mehr als 40 Einsatzkräfte der
Berufsfeuerwehr und der Stadtteilfeuerwehr Klotzsche aktiv. Die
effektiven Maßnahmen sorgten dafür, dass keine Verletzten zu
beklagen waren. Besonders deutlich wird aus diesen Einsätzen
die Effektivität und Schnelligkeit der Dresdner Rettungskräfte.

Rettungsdienst im Fokus

Die ständigen Alarmierungen und Einsätze zeigen, wie wichtig
und herausfordernd die Arbeit der Rettungsdienste in Dresden
ist. In den letzten Stunden waren mehrere Faktoren wie
Unwetter, medizinische Notfälle und Brände allgegenwärtig. Das
Engagement und die Professionalität der Einsatzkräfte sind zu
bewundern und tragen maßgeblich zum Schutz und zur
Sicherheit der Bevölkerung bei.

Einsatzstatistiken und Trends

In den letzten Monaten hat die Feuerwehr Dresden vermehrt
Einsätze verzeichnet, die in direktem Zusammenhang mit
extremen Wetterbedingungen stehen. Statistiken zeigen, dass
die Anzahl der Einsätze bei Unwettern im Vergleich zu ähnlichen
Zeiträumen in den Vorjahren signifikant angestiegen ist. Im Jahr
2023 gab es beispielsweise allein im Sommer einen Anstieg von
25% bei Einsätzen wegen Wasserschäden, was auf die Zunahme
von Starkregenereignissen hindeutet. Die Stadt hat darauf
reagiert, indem sie die Aufstellung zusätzlicher Ressourcen und



die Durchführung umfassender Notfallübungen für extreme
Wetterlagen erhöht hat. 

Ein weiterer Trend ist die häufigere Alarmierung des
Rettungshubschraubers Christoph 38. Im Kalenderjahr 2023
wurde der Hubschrauber über 200 Mal in der Region eingesetzt,
was eine bedeutende Steigerung im Vergleich zu den Vorjahren
darstellt. Dies könnte durch die gestiegene Bevölkerungszahl
und eine zunehmende Sensibilisierung für schnellere
medizinische Hilfe erklärt werden.

Technische Hilfeleistungen und deren
Herausforderungen

Die Anzahl der technischen Hilfeleistungen hat sich in den
letzten Jahren erhöht, da die Feuerwehr nicht nur bei Bränden,
sondern auch bei verschiedenen anderen Notlagen schnell
reagieren muss. Am 19. August 2024 waren von den 23
Einsätzen, die von der Feuerwehr Dresden geleistet wurden,
zahlreiche aufgrund von überfluteten Flächen. Das Beispiel der
überfluteten Tiefgarage auf der Reicker Straße zeigt, wie wichtig
eine zeitnahe Instandhaltung der Abwassersysteme ist, um
solche Situationen zu entschärfen. 

Um den Herausforderungen der urbanen Infrastruktur gerecht zu
werden, investieren Kommunen zunehmend in die Verbesserung
von Entwässerungssystemen und in die Aufklärung der Bürger
über präventive Maßnahmen. Den Anwohnern wird geraten, in
schweren Regenperioden besondere Vorsicht walten zu lassen
und gegebenenfalls rechtzeitig Ansprechpartner zu informieren,
um Schäden zu vermeiden und das schnelle Eingreifen der
Einsatzkräfte zu unterstützen.

Rolle der Feuerwehr in der Gemeinschaft

Die Feuerwehr in Dresden spielt eine zentrale Rolle in der
Gemeinschaft, nicht nur in Bezug auf Brandbekämpfung und



Rettung, sondern auch durch verschiedene Programme zur
Prävention und Aufklärung. Workshops in Schulen über
Brandschutz und Erste Hilfe sind gängige Praktiken, die dazu
beitragen, das Bewusstsein für Sicherheit zu fördern. 

Darüber hinaus ist die Feuerwehr auch in sozialen Belangen
aktiv; sie beteiligt sich oft an lokalen Veranstaltungen und bietet
ihre Unterstützung bei notfallpsychologischen Ersthilfen an,
wenn es zu tragischen Vorfällen kommt. Diese Bemühungen
stärken das Vertrauen zwischen der Feuerwehr und der
Bevölkerung und fördern ein Gefühl der Sicherheit in der
Gemeinschaft. 

Dresden ist damit nicht nur eine Stadt mit einer gut
organisierten Feuerwehr, sondern auch ein Ort, an dem das
ehrenamtliche Engagement und die Zusammenarbeit zwischen
den Einsatzkräften und den Bürgern geschätzt wird. Weitere
Informationen über die Feuerwehr und ihre Aktivitäten sind auf
der offiziellen Webseite der Feuerwehr Dresden zu finden.
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